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Nach vielen Jahren des 
Zuwartens ist es bei der 
Gemeinderatssitzung im 
Juli endlich gelungen, 
eine finale Lºsung f¿r 
die Urnengrabstªtten-
errichtung in Branden-
berg zu prªsentieren. 
So konnte nun diese 
Ausf¿hrung auch bei 
derselben Sitzung be-
schlossen werden.  

Grundvoraussetzung 
war f¿r mich hier eine 
enge Zusammenarbeit 
mit der Pfarre Branden-
berg. Zahlreiche Vorga-
ben, vor allem von Sei-
ten des Bundesdenk-
malamts, mussten in 
diese Entscheidungsfin-
dung eingebunden wer-
den.  

Besonders wichtig war 
es dem Denkmalamt 
sowie der Pfarre, aber 
auch uns im Gemeinde-
rat, den Charakter un-
seres Friedhofs mit den 
schmiedeeisernen Kreu-
zen zu bewahren. Ich 
glaube, dass uns hier 
eine gute Lºsung mit 
den Erdurnengrªbern 
gelungen ist und ich 
darf somit berichten, 
dass die notwendigen 
Bauarbeiten noch heuer 
durchgef¿hrt werden. 

Eine leichte Verzºge-
rung seitens der Baufir-
ma gibt es beim Start 
der Bauarbeiten f¿r die 
Wasser- und Breitband-
versorgung im Audorf. 
Die Arbeiten starten 
jetzt erst im September. 
Ich hoffe hier auf einen 
guten Herbst um diese 

wichtigen Ausf¿hrungen 
bzw. Investitionen mit 
einem Wert in der Hºhe 
von ca. ú 250.000,-- 
netto noch heuer ab-
schlieÇen zu kºnnen. 

 uÇerst erfreulich ist 
auch die Tatsache, dass 
wir jetzt mit dem Pro-
jekt ĂEssen auf Rªdernñ 
in Brandenberg starten 
kºnnen.  

Nachdem sich nun gut 
10 freiwillige FahrerIn-
nen bereiterklªrt haben 
diesen Dienst zu ¿ber-
nehmen, laufen jetzt die 
finalen Vorbereitungen, 
um dieses Projekt noch 
heuer starten zu kºn-
nen.  

Nªhere Informationen 
dazu, insbesondere 
auch f¿r die dazugehºri-
gen Essensanmeldun-
gen, folgen dann zeitge-
recht vor dem Start. Ein 
herzlichstes Vergelts 
Gott an dieser Stelle an 
alle ehrenamtlichen 
FahrerInnen f¿r den 
Dienst bei ĂEssen auf 
Rªdernñ und nat¿rlich 
auch beim ĂBraxiñ.  

Ihr seid das Herzst¿ck 
solcher wichtigen Pro-
jekte  und ohne euch 
sind diese Dienste f¿r 
die Bevºlkerung von 
Brandenberg nicht mºg-
lich. Vielen herzlichen 
Dank auch dem Team 
des Adventbasars, wel-
ches hierf¿r bereits  
ú 3.000,-- zur Anschaf-
fung des Geschirrs f¿r 
dieses Projekt gespen-
det haben.  

Gratulieren darf ich an 
dieser Stelle noch der 
BMK Brandenberg und 
dem Veteranenverein 
Brandenberg, die heuer 
im Rahmen von groÇen 
Festakten ihre Vereins-
jubilªen gefeiert haben. 
Es freut mich sehr, dass 
das Vereinswesen bei 
uns so gut funktioniert 
und auch von der Bevºl-
kerung so gut ange-
nommen wird. Dazu ein 
herzlichstes Vergelts 
Gott.  

Einen schºnen Herbst 
und einen guten Schul-
start w¿nscht euch euer 
B¿rgermeister  
Johannes Burgstaller. 
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Informationsschreiben des Herrn Lan-
deshauptmannes betreffend Grundsªtze 
der Haushaltsf¿hrung und Projektplanung 
in Zeiten finanzieller Herausforderungen 

B¿rgermeister Johannes Burgstaller legt 
dem Gemeinderat das Informations-
schreiben des Herrn Landeshauptmannes 
vom 15.5.2025 bzw. liest daraus einige In-
halte vor. Darin ist enthalten: 

Die anhaltend schwierige finanzielle Situa-
tion auf Ebene des Bundes, der Lªnder und 
insbesondere der Gemeinden und auch des 
Gemeindeausgleichsfonds stellt uns alle vor 
groÇe Herausforderungen. Die Haushalts-
f¿hrung ist noch konsequenter nach den 
Geboten der Sparsamkeit, Wirtschaftlich-
keit und ZweckmªÇigkeit auszurichten. 

Es ergeht der Appell, k¿nftig nur jene Vor-
haben umzusetzen, f¿r die eine gesicherte 
Finanzierung vorliegt und die sich die Ge-
meinde auch mit Blick auf die k¿nftige 
Haushaltsentwicklung nachhaltig leisten 
kann. Es ist daher auch notwendig, die Be-
zirkshauptmannschaft fr¿hzeitig bzw. bei 
grºÇeren Bauprojekten auch die Geschªfts-
stelle Dorferneuerung in die Projekt-
entwicklung einzubinden. 

Der Gemeinderat nimmt diese Information 
einstimmig zur Kenntnis. 

Auftragsvergabe Wasserleitung, LWL-
Leerverrohrung und Asphaltierung in 
den Bereichen Audorf und Markstein 

Nach Beratung stellt der B¿rgermeister den 
Antrag, die Strabag AG Zirl mit der Ausf¿h-
rung der Baumeisterarbeiten des Bauvorha-
bens ĂGemeinde Brandenberg, Audorf und 
Markstein, Wasserleitung und LWL-Leer-
verrohrung, Asphaltierungñ entsprechend 
dem Angebot vom 12.5.2025 zum Preis von 
netto ú 236.976,06 zu beauftragen.  

Der Gemeinderat stimmt diesem B¿rger-
meisterantrag einstimmig zu. 

AUSZUG AUS DEM SITZUNGSPROTOKOLL 

 

 REDAKTIONSSCHLUSS   

f¿r die nªchste  

Ausgabe:  

Berichte und Beitrªge bitte rechtzeitig  

bei Michaela abgeben oder per Mail:  

meldeamt@brandenberg.gv.at 

Vergabe Urnengrªbererrichtung  

Einleitend zu diesem Tagesordnungspunkt 
erinnert der B¿rgermeister an den jahrelan-
gen Wunsch aus der Bevºlkerung, Urnen-
grabstªtten am Friedhof Brandenberg zu er-
richten.  

Dazu fanden mit der Pfarre Brandenberg, 
welche in Brandenberg die Friedhofsverwal-
tung abwickelt, zahlreiche Gesprªche - auch 
mit Einbeziehung des Bundesdenkmalamtes 
Innsbruck ï statt. 

Unter Beachtung der Friedhofsordnung in der 
Gemeinde Brandenberg und der Vorgabe des 
Bundesdenkmalamtes Innsbruck am Friedhof 
Brandenberg aufgrund der ¿berwiegend mit 
Kreuzen gestalteten Grabstªtten nur Erdur-
nengrªber zuzulassen, haben sich der Bau-
ausschuss der Gemeinde Brandenberg und 
die Pfarre Brandenberg f¿r Erdurnengrªber 
ausgesprochen.  

Bei diesen erwªhnten Verhandlungen kam 
man zu dem Ergebnis, dass Urnenwªnde am 
Friedhof Brandenberg nicht passend bzw. per 
Vorgabe vom Denkmalamt nicht erlaubt sind. 

Bei der am 9.7.2025 gemeinsamen Zusam-
menkunft des Gemeindebauausschusses mit 
der Pfarre Brandenberg mit deren Teilneh-
mern Pfarrgemeinderatsobmann Otmar Kling-
ler, Pfarrkirchenratsobmann Karl Kofler, so-
wie dem Mesner und f¿r die Friedhofsgrªber 
zustªndigen Herrn Rupert Neuhauser wurde 
vor Ort die Errichtung von neun Erdurnengrª-
ber entlang der westseitigen Friedhofsmauer 
am neuen Friedhof ausf¿hrlich besprochen.  

Das Angebot der Sagzahnschmiede Guggen-
berger/Kramsach belªuft sich auf brutto  
ú 16.752,-- und beinhaltet u.a. 9 St¿ck  
Erdurnengrªber laut Entwurf, einem schmie-
deeisernen Grabkreuz f¿r das Zentralgrab der 
Gemeinde, einem Muster schmiedeeisernes 
Grabkreuz f¿r ein kleineres Erdurnengrab, 36 
Erdrohre mit Edelstahldeckel f¿r Urnenbeiset-
zungen, Liefer- und Versetzarbeiten. 

Der B¿rgermeister stellt den Antrag, der Fir-
ma Sagzahnschmiede Guggenberger Ges. 
m.b.H. & Co. KG Kramsach den Auftrag laut 
Angebot vom 30.1.2025 zur Errichtung von 
neun Erdurnengrªber laut Entwurf zum Ange-
botspreis von brutto ú 16.752,00 zu erteilen.  

Der Gemeinderat nimmt diesen Antrag ein-
stimmig an.  
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PROBLEMSTOFFSAMMLUNG  

UHRZEIT: 12.30 ï 15.30 Uhr  

ORT: Recyclinghof Brandenberg 
 

Was gehºrt zu den Problemstoffen? 

Altºl (mineralisch) Batterien 

Dispersionsfarben Elektronikschrott 

Faben und Lacke Feuerlºscher  

Haushaltsreiniger Laugen 

Leergebinde Leuchtmittel 

Lºsungsmittel ºlhaltiger Abfall 

Sªuren Schwimmbadchemikalien 

Spraydosen Speisefette, Speiseºle 

Medikamente und Pflanzenschutzmittel und  
Kºrperpflegemittel Holzschutzmittel 

 

 
PFLEGE-

SPRECHSTUNDE 

Pflegeberatung  
im Gemeindeamt  
Brandenberg mit  
DGKP Kathrin Kofler 

 

ß vertraulich  

ß kostenlos  

ß unverbindlich 
 

Termine: 
 
09. September 

14. Oktober 

11. November 

09. Dezember 
 

Als Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegerin des 
Sozial- und Gesundheits-
sprengels informiere und be-
rate ich Sie rund um die The-
men Gesundheit und Sozia-
les.  

Ich unterst¿tze Sie gerne 
beim Ausf¿llen von Antrªgen 
und Formularen und bei der 
Kontaktaufnahme zu diver-
sen Einrichtungen,  rzten 
und Therapeuten.  

Die Beratung findet vertrau-
lich, unverbindlich und kos-
tenlos wªhrend meiner 
Sprechstunde oder auch bei 
Ihnen zu Hause nach Termin-
vereinbarung statt! 
 

SOZIALï UND GESUND-
HEITSSPRENGEL VON  
GEMEINDEN REGION 31, 
Obingerweg 4a, 6230 Brixlegg  

Tel.: 05337/63233  

ZóMITTAG 
ZOMMKEMMA 

01.09.  Gwercherwirt  

08.09. Tiefenbachklamm 

15.09.  Haaserwirt  

22.09.  Neuwirt  

29.09.  Ascherwirt  

06.10.  Gwercherwirt  

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 

Wohn- und Pflegeheim St. Georg 
der Gemeinde Brandenberg 
6234 Brandenberg Nr. 80 

WIR SUCHEN: 
 

È PflegeassistentIn (PA) 

 im BeschªftigungsausmaÇ von 50% ï 100% 

È PflegefachassistentIn (PFA) 

 im BeschªftigungsausmaÇ von 50% ï 100% 

È MitarbeiterIn in der Hauswirtschaft 

 im BeschªftigungsausmaÇ von 50% ï 100% 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 

Humanocare GmbH  
z.H. Frau Mag. Chahat Kapur-Ghelani 
SerlesstraÇe 19 / A-6063 Rum bei Innsbruck 
Mail: chahat.kapur-ghelani@humanocare.at 

Die Gemeinde Brandenberg lªdt alle Eltern mit ihren Babys 

ein zur   

BABYGRATULATION  

am 4. Oktober 2025 ab 14 Uhr, Gasthaus Stegerstall.  

Wir ersuchen um rechtzeitige Anmeldung, damit wir  
die Vorbereitungen treffen kºnnen (Tel. 05331 5215). 

mailto:chahat.kapur-ghelani@humanocare.at
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Ein herzliches Dankeschºn an das Lichteradvent-
Team und dem Team vom Kinderfasching! 

Die Kindergartenkinder der Gemeinde Brandenberg 
d¿rfen sich ¿ber neues, hochwertiges Spielmaterial 
freuen ï mºglich gemacht durch eine groÇz¿gige 
Spende des Lichteradvent-Teams sowie des Teams 
vom Kinderfasching. 

Von dem gespendeten Betrag konnten wir eine beein-
druckende Qvolution-Kugelbahn sowie eine Auswahl 
an bunten, weichen Schaumstoffbausteinen f¿r den 
Turnsaal anschaffen.  

Beide Anschaffungen sorgen nicht nur f¿r strahlende 
Kinderaugen, sondern fºrdern auch spielerisch Moto-
rik, Kreativitªt und soziales Miteinander. 

Die Freude bei den 
Kindern war riesen-
groÇ, als sie die 
neue, magnetische 
Kugelbahn zum ers-
ten Mal ausprobieren 
durften ï und die 
bunten Schaumstoff-
bausteine sind be-
reits fixer Bestand-
teil unserer Bewe-
gungseinheiten.  
 

Diese werden 
vielfªltig einge-
setzt und zu Be-
wegungs- und 
Spiellandschaften 
immer wieder neu 
verbaut. Der Fan-
tasie der Kinder 
sind keine Gren-
zen gesetzt! 

 

Im Namen aller Kinder, Eltern und Pªdagoginnen 
mºchten wir uns ganz herzlich f¿r diese wertvolle Un-
terst¿tzung bedanken.  

Solche Beitrªge sind ein schºnes Zeichen f¿r den Zu-
sammenhalt in unserer Gemeinde und zeigen, wie 
durch gemeinsames Engagement GroÇes f¿r die Klei-
nen entstehen kann. 

Vielen herzlichen Dank! 

AUSFLUG WOHNï 
UND PFLEGEHEIM 

Einige Bewohner des 
Wohn-/Pflegeheims erleb-
ten am Sonntag 3. August 
einen unvergesslichen 
Nachmittag beim Land-
jugend Fr¿h- bis Dªm-
merschoppen in der 
Stocksporthalle Branden-
berg. 

Den Transfer dorthin 
¿bernahm die FW Bran-
denberg ï wof¿r wir uns 
recht herzlich bedanken. 
Bei Kaffee und Kuchen 
genossen die Senioren die 
tolle Stimmung und hat-
ten sichtlich SpaÇ an der 
Unterhaltung mit Festbe-
suchern aus der Gemein-
de.  

Die Bewohner und Be-
gleitpersonen bedanken 
sich ganz herzlich bei der 
Landjugend Brandenberg 
f¿r die Einladung und die 
willkommene Abwechs-
lung.  

f¿r Text und Bilder verantwortlich:  
Elisabeth Klingler 

KINDERGARTEN BRANDENBERG 

f¿r Text und Bilder verantwortlich: Kindergarten Brandenberg 

Schaumstoffbauteile 

Qvolution-Kugelbahn  



Seite  5 Aktuelles 

FORTBILDUNGSAKADEMIE DER FREIWILLIGENZENTREN 
IM TIROLER UNTERLAND  

Das Tiroler Unterland ist bekannt f¿r das ho-
he Engagement seiner B¿rgerinnen und B¿r-
ger, die sich in Vereinen, sozialen Organisati-
onen, bei Kunst und Kultur sowie im Integra-
tionsbereich ehrenamtlich betªtigen. Diese 
freiwillige Arbeit ist ein unverzichtbarer Be-
standteil des gesellschaftlichen Zusammen-
halts und der Lebensqualitªt in der Region. 
Um dieses Engagement zu fºrdern und zu 
stªrken, haben die Freiwilligenzentren des 
Tiroler Unterlandes, darunter das Freiwilli-
genzentrum Kitzb¿heler Alpen, KUUSK sowie 
Pillerseetal/Leukental, die Initiative zur 
ĂFortbildungsakademie Freiwilligenzentren 
Unterlandñ ins Leben gerufen.  

ĂEhrenamtliches Engagement ist der Herz-
schlag unserer Gemeinschaft. Mit der Fortbil-
dungsakademie wollen wir die Fªhigkeiten 
und die Motivation unserer Freiwilligen stªr-
ken, damit sie ihre wertvolle Arbeit noch ef-
fektiver leisten kºnnenñ, sind sich die drei 
Leiterinnen der Freiwilligenzentren einig.  

Das Kooperationsprojekt wird in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Tiroler Bildungsforum 
und bestehenden Organisationen, sowie Ver-
einen in der Region umgesetzt. Die Fortbil-
dungsakademie bietet ein kostenloses Fort-
bildungsangebot, das verschiedene Themen-
bereiche der Freiwilligenarbeit abdeckt. Das 
Projekt ĂFortbildungsakademie der Freiwilli-
genzentren Tiroler Unterlandñ stellt somit ei-
nen bedeutenden Schritt zur Unterst¿tzung 
und Stªrkung des Ehrenamts in der Region 
dar. Durch gezielte Qualifizierung und Ver-
netzung der Freiwilligen wird nicht nur die 
Qualitªt und Effektivitªt ihrer Arbeit gestei-
gert, sondern auch der gesellschaftliche Zu-
sammenhalt und die Lebensqualitªt im Tiro-
ler Unterland gefºrdert.  

Die Teilnahme an den einzelnen Modu-
len ist f¿r alle Interessierten mºglich, 
ganz gleich ob bereits freiwillig tªtig 
oder nicht!  

Das Projekt wird in Form einer LEADER-
Finanzierung durch Bund, Land und europªi-
scher Union gefºrdert.  

F¿r weitere Informationen und Anfragen 
wenden Sie sich bitte an Fr. Kasper-Furtner 
fwz.ka@foerderinfo.eu     Tel. 0650/4301151 

Folgende Schulungsangebote finden in den 
einzelnen Regionen f¿r alle Interessierten 
kostenlos statt:  

ĂKommunizieren & argumentieren auf 
Augenhºheñ - Tipps zur gelungenen Kom-
munikation mit Ehrenamtlichen und im frei-
willigen Engagement / 30. September 2025, 
18.00 ï 21.00 Uhr, Kufstein B¿rgersaal  

ĂDurch Lesefºrderung zur Lesebegeiste-
rungñ - Methoden & Tipps zur Lesefºrde-
rung / 6. Oktober 2025, 18.00 ï 21.00 Uhr, 
Tagungshaus Wºrgl  

ĂVerªnderungen & Krankheitsbilder im 
Alterñ - Wissen zur kºrperlichen & geistigen 
Verªnderungen im Alter & Tipps zur Beglei-
tung ªlterer Menschen / 09. Oktober 2025, 
18.00 ï 21.00 Uhr, Pflegeheim St. Johann  

ĂAufeinander zugehen & zuhºrenñ - Ba-
siswissen & Tipps f¿r all jene, die ehrenamt-
lich Menschen aus unterschiedlichen Kultu-
ren begleiten oder dies tun mºchten /  
3. November 2025, 18.00 ï 21.00 Uhr, Ta-
gungshaus Wºrgl  

Ă(Kinder-)Schutz im Verein umsetzenñ - 
Schutzkonzepte in Ehrenamtsorganisationen 
entwickeln, einf¿hren & umsetzen / 04. No-
vember 2025, 18.00 ï 21.00 Uhr, Kufstein 
B¿rgersaal  

ĂDepression & Burn-out erkennen und 
reagierenñ - Basiswissen zu psychischen 
Erkrankungen & Information zu weiterf¿h-
renden Unterst¿tzungsmºglichkeiten speziell 
bei depressiven Erkrankungen & Burn-out / 
06. November 2025, 18.00 ï 21.00 Uhr, 
Pflegeheim St. Johann  

Nachholtermine:  

ĂEinfach zu Bsuach gehnñ - Basiswissen & 
Tipps f¿r all jene, die sich im Besuchsdienst 
engagieren oder dies tun mºchten / 18. Sep-
tember 2025, 18 ï 21 Uhr, Lebenshilfe St. 
Johann  

ĂMenschen mit Behinderung begegnenñ 
Basiswissen & Tipps f¿r all jene, die ehren-
amtlich Menschen mit Behinderung beglei-
ten / 20. November 2025, 18 ï 21 Uhr, Le-
benshilfe St. Johann  
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KAMERADSCHAFTSBUND BRANDENBERG 

130-jªhriges Jubilªum 
und Landeswallfahrt des 
Tiroler Kameradschafts-
bundes in Brandenberg 

Am 12./13. Juli 2025 feierte 
der Veteranenverein Bran-
denberg sein 130-jªhriges 
Bestehen in Verbindung mit 
der Landeswallfahrt des Ti-
roler Kameradschaftsbun-
des.  

Bereits am Samstagabend 
startete das Fest mit einem 
schwungvollen ĂWarm-upñ, 
bei dem die einheimische 
Gruppe ĂTirolerschwungñ 
f¿r ausgezeichnete Stim-
mung sorgte. 

Der Sonntag begann mit der 
feierlichen Aufstellung der 
zahlreich erschienenen Ab-
ordnungen und Ehrengªsten
ï darunter Abg. im Landtag 
Kathrin Brugger, LAbg. Jo-
sef Hechenberger, Prªsident 
des TKB Franz Xaver Gru-
ber, Ehrenprªsident Her-
mann Hotter, Vizeprªsident 
des ¥KB Albin Denz. Auch 
Abordnungen aus Bayern 
konnten begr¿Çt werden.  

AnschlieÇend marschierte 
die Formation zur Feldmes-
se am Melcherfeld, die von 
Pater Bienvenue w¿rdevoll 
zelebriert wurde. 

 

 

Im Anschluss an die Messe 
wurde unserer Protektorin 
die groÇe Damenehren-
brosche in Silber ¿ber-
reicht. AuÇerdem durften 
Bgm. Hannes Burgstaller, 
Hauptmann Martin Ampferer 
sowie Obmann Sebastian 
Kofler die Verdienstme-
daille in Gold entgegen-
nehmen ï als Zeichen der 
Anerkennung f¿r ihren be-
sonderen Einsatz. 

Nach der feierlichen Zuord-
nung der Fahnenpatinnen zu 
ihren Vereinen bewegte sich 
die Formation weiter zur 
Defilierung und zur Festhal-
le. 

 

Dort sorgte die Bundesmu-
sikkapelle Brandenberg 
mit einem schwungvollen 
Konzert f¿r beste Unterhal-
tung unter den durstigen 
Kameraden sowie der zahl-
reich erschienenen Bevºlke-
rung. Die ĂGanggalbichlerñ 
beendeten den musikali-
schen Ausklang der Feier-
lichkeiten.  

Der unerwartet groÇe Besu-
cherandrang stellte uns or-
ganisatorisch vor einige 
Herausforderungen, weshalb 
es vereinzelt zu Verzºgerun-
gen und Ausfªllen kam ï 
daf¿r mºchten wir uns an 
dieser Stelle aufrichtig ent-
schuldigen. 

Die Kameradschaft Bran-
denberg bedankt sich auf 
diesem Weg bei allen, die 
zum Gelingen dieses groÇ-
artigen Festes beigetragen 
haben ï sei es innerhalb 
oder auÇerhalb des Vereins.  

Es wªre m¿Çig, alle Unter-
st¿tzer einzeln zu nennen, 
doch unser Dank gilt jeder 
und jedem Einzelnen, die 
uns auf unterschiedlichste 
Weise unterst¿tzt haben. 

f¿r Text und Bilder verantwortlich:  
Arnold Gorfer 
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f¿r Text und Bilder verantwortlich: Andrea Auer 

f¿r Text und Bild verantwortlich:  
Daniela Arzberger 

 

Die Bundesmusikkapelle 
Brandenberg blickt auf 
ein gelungenes dreitªgi-
ges Jubilªumsfest zu-
r¿ck. Vom 13. bis 15. Juni 
2025 wurde in der Eisstock-
halle musiziert, getanzt und 
ausgiebig gefeiert. 

Den stimmungsvollen Auf-
takt bildete am Freitag-
abend die Veranstaltung 
ĂBrandenbergôs liabste 
Weisñ, die in Kooperation 
mit dem Tiroler Volksmusik-
verband stattfand.  

 

In der bis auf den letzten 
Platz gef¿llten Halle erleb-
ten die Besucher einen ge-
m¿tlichen Abend mit musi-
kalischer Unterhaltung vom 
Ebbser Kaiserklang, der 
Stubaier Freitagsmusig, der 
Familienmusik Rohregger 
sowie den Stommtischsªn-
gern. 

Am Samstag ging es bereits 
tags¿ber sportlich weiter 
mit einem spannenden 
Bubble-Soccer-Turnier.  

Das Siegerteam ĂFC Son-
derbare Typenñ und die 
zweitplatzierten ĂSch¿t-
zen Brandenbergñ ent-
schieden sich dazu, ihr ge-
samtes Preisgeld der 
Krebshilfe zu spenden ï 
insgesamt kamen so 250 
Euro zusammen. Ein herzli-
ches Dankeschºn f¿r diese 
groÇz¿gige Geste! 

Der Sonntag begann mit 
einer feierlichen Feldmesse 
und dem anschlieÇenden 
Einmarsch zum Festgelªn-
de.  

Beim Fr¿hschoppen mit der 
Musikkapelle Itter und der 
BMK Vorderthiersee genos-
sen wir den sonnigen Tag 
und lieÇen das Fest mit Un-
terland 4 gem¿tlich ausklin-
gen. 

Ein riesiges Dankeschºn 
an alle Besucher und vor 
allem an unsere Helferinnen 
und Helfer ï euer Einsatz 
hat dieses Jubilªumsfest 
erst mºglich gemacht! 

 

 

JUBIL UMSFEST: 160 JAHRE BMK BRANDENBERG 

Vereinsnachrichten 

ĂKloane Nulnñ oder  
Erdªpfelpaunzen 
 

Teig: 

2 - 3 mittelgroÇe gekochte 
Erdªpfel 
25 dag Mehl 
1 Ei 
Salz 
Muskatnuss 
Butter oder Butterschmalz 
zum Braten 

AUS DER B UERINNENK¦CHE 

Die Erdªpfel kochen, schª-
len, passieren und mit 
Mehl, Ei, Salz und Muskat-
nuss rasch zu einem Teig 
zusammenkneten.  

Daraus formt man daumen-
dicke Rollen, von denen 
schneidet man etwa 2-3 cm 
lange St¿cke ab. Etwas be-
mehlen, damit sie nicht zu-
sammenkleben. 

In einer weiten Pfanne lªsst 
man Butter heiÇ werden 
und rºstet langsam die 
St¿cke nach und nach an, 
warmstellen, bis alle ange-
rºstet sind.  

Die Ăkloanen Nulnñ dann in 
etwas Butter nachdªmpfen. 
Sie kºnnen s¿Ç mit Kom-
pott, Zimt und Zucker oder 
mit Milch gegessen werden, 
aber auch pikant mit Kraut.  

Fr¿her gab es immer eine 
ĂSchnitzensuppeñ dazu. 
ĂSchnitzenñ sind getrockne-
te Apfelspalten, aus denen 
ein Sud gekocht wird, der 
mit Honig ges¿Çt wird.  

Die Schnitzensuppe zusam-
men mit den ĂKloanen 
Nulnñ etwas and¿nsten, 
das schmeckt dann super-
lecker! 
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SOMMERGRUSS DER S NGERRUNDE ASCHAU  

Nach einer intensiven und klangvollen 
Singsaison befindet sich die Sªnger-
runde Aschau nun in der wohlverdien-
ten Sommerpause. 

Wir mºchten diese Gelegenheit nutzen, 
um uns ganz herzlich bei der Bevºlke-
rung, unseren Gºnnerinnen und Gºn-
nern sowie allen Freundinnen und 
Freunden unseres Vereins f¿r die groÇar-
tige Unterst¿tzung, den Applaus und das 
wohlwollende Miteinander im vergangenen 
Jahr zu bedanken. Eure Wertschªtzung ist 
unser Antrieb und unsere Freude! 

Nat¿rlich blicken wir schon mit Vorfreude 
auf den kommenden Herbst, denn unser 
Chorleiter hat bereits einige spannende 
musikalische Vorhaben im Kºcher. So wird 
es unter anderem wieder die Anklºpfel-
gruppe im Bereich Pinegg-Unterberg 
geben ï ein liebgewonnener Brauch, den 
wir gerne pflegen ï sowie das stimmungs-
volle Projekt ĂAdvent Hoagaschtñ in 
Aschau, das auch heuer wieder auf dem 
Programm steht. 

Und vielleicht versp¿rt ja jemand Lust, 
selbst bei uns mitzumachen? Neue Mit-
glieder ï ob jung oder jung geblieben 
ï sind bei uns jederzeit herzlich will-
kommen! Wer Freude am Singen und an 
der Gemeinschaft hat, darf sich gerne bei 
uns melden. 

Wir w¿nschen allen eine schºne, erholsa-
me Sommerzeit ï mit vielen guten Mo-
menten zum Nachklingen. 
 

Eure Sªngerrunde Aschau 

Ein herzliches Dankeschºn f¿r groÇz¿gi-
ge Unterst¿tzung 
 

Ein besonderer Dank gilt der Raiffeisen-
bank Mittleres Unterinntal, die durch ihre 
groÇz¿gige finanzielle Unterst¿tzung die An-
schaffung unserer neuen Sªngerjanker mºg-
lich gemacht hat. Diese einheitlichen, traditi-
onellen Kleidungsst¿cke verleihen unserem 
Chor nicht nur ein ansprechendes ªuÇeres 
Erscheinungsbild, sondern stªrken auch un-
ser Gemeinschaftsgef¿hl und unsere Identifi-
kation mit der regionalen Kultur. 

Ebenso mºchten wir der Sparkasse Ratten-
berg herzlich danken f¿r die kostenlose 
Bereitstellung unserer neuen Chormap-
pen. Die hochwertigen Mappen erleichtern 
unsere Probenarbeit erheblich und tragen 
maÇgeblich zu einem professionellen und ge-
ordneten Auftritt bei unseren Konzerten bei. 

Ihr beider Engagement zeigt eindrucksvoll, 
wie wichtig die Unterst¿tzung regionaler In-
stitutionen f¿r das kulturelle Leben in unse-
rer Gemeinde 
ist. Sie tragen 
damit wesentlich 
zum Erhalt und 
zur Weiterent-
wicklung unseres 
Vereinslebens 
bei. 
 

Patrik Ascher  
Obmann 

f¿r Text und Bilder verantwortlich: Arnold Gorfer 
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VORANK¦NDIGUNG: 
Adventsingen  

am 07.12.2025 um 14 Uhr  
in der Pfarrkirche Brandenberg  

Am 07. Juni 2025 gestalte-
ten wir, die Familienmusik 
Rohregger, mit dem Kir-
chenchor Brandenberg, 
dem Jugendchor Bran-
denberg und Bernadette 
an der Orgel in der Pfarrkir-
che Brandenberg ein Kir-
chenkonzert.  

Mit zahlreichen Konzertbe-
sucherInnen verbrachten 
wir eine Stunde voller Ge-
sang und Musik!  

Ein groÇer Dank gilt der  
Raiffeisenbank Branden-
berg, Johann Ampferer ï 
Erdbewegung Ampferer 
und Gerald und G¿nther 
Atzl vom Musikservice 
Atzl f¿r die groÇz¿gigen 
Spenden.  

So konnten sich alle Teil-
nehmerInnen gemeinsam 
nach der Veranstaltung im 
Gasthof Ascher bei Speis 
und Trank stªrken.  

KIRCHENKONZERT  

f¿r Text und Bilder verantwortlich: Fam. Rohregger 

 TIPPS VOM OBSTï UND GARTENBAUVEREIN 

Bienen: Kleine Helfer, groÇe Bedeutung 

Daher sollten wir mºglichst viele bienenï und schmetterlingsfreundliche  
Pflanzen setzen, damit wir unsere fleiÇigen Bestªuber hegen und pflegen! 
 

Bauernregel  

Donnertós im September noch, liegt der Schnee an Weihnacht hoch! 
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Literatur trifft B¿hne:  

Herbstveranstaltungen der B¿cherei Brandenberg 

Auch in diesem Herbst lªdt die B¿cherei Brandenberg wie-
der zu besonderen literarischen Veranstaltungen ein: 

Den Auftakt macht am Donnerstag, 25.09.2025,  
19.30 Uhr im Pfarr- und Gemeindesaal 

der bekannte Kabarettist und Autor Markus Koschuh,  

der mit seinem Programm ĂAsterix ero-
bert Brandenbergñ in gewohnt pointier-
ter Weise Lokales mit Weltliteratur ver-
kn¿pft.  

Freuen Sie sich auf einen unterhaltsa-
men Abend voller Witz, Charme und kri-
tischer Zwischentºne ï ganz im Stil des 
unbeugsamen Galliers! 

Kartenvorverkauf ú 8,-  

Abendkasse ú 10,-  
 

Karten erhªltlich  

È in der B¿cherei,  
 Telefon: 0664 93411257 
 brandenberg@bibliotheken.at  

È dem Versicherungsb¿ro Burgstaller/
 Postpartner Brandenberg 

È den Raiffeisen Bankstellen Branden-
 berg und Brixlegg  

È und Restkarten an der Abendkasse.  

 

 

Ein weiteres Highlight folgt mit der  

Literarischen Matinee - Schreibreise 

am Sonntag, 28.09.2025, 10.30 Uhr  

im Pfarr- und Gemeindesaal.  

Es werden Texte prªsentiert, die im Rahmen der Branden-
berger Schreibwerkstatt vom Juli 2025, mit engagierten 
TeilnehmerInnen, entstanden sind.  

Die Vielfalt der Beitrªge reicht 
von nachdenklich bis heiter.  

F¿r die musikalische Umrahmung 
sorgt der Arzberger Zwoagsang, 
der der Matinee eine besondere 
Atmosphªre verleihen wird. 

Eintritt frei  

f¿r den Text verantwortlich: Beate Lottersberger 
Fotos: Koschuh ÉBoehm, Buchcover: Egmont Verlag,  
Bild: anna-zakharova_unsplash 

 

 
WIR TANZEN ! 

Immer am letzten Diens-
tag des Monats und wir 
ºffnen unseren Tanzkreis 
gerne f¿r neue Tanzbegeis-
terte.  

Du brauchst keine Vor-
kenntnisse, du brauchst 
keinen Partner, du brauchst 
nur ein bisschen Neugierde, 
vielleicht ein bisschen Mut 
und ein tanzfreudiges Herz.  

Es erwarten dich Tªnze aus 
aller Welt, ebenso wie 
Schrittfolgen zu aktuellen 
Songs, Mehrpaartªnze, 
Linedances,... 

Alles hervorragend geeignet 
f¿r die kºrperliche und 
geistige Gesundheit.  

Tanz doch mal rein ! 
Und an die mir ans Herz 
gewachsenen Tªnzerinnen 
und Tªnzer kann ich nur 

sagen: Tanz wieder rein ! 

Das erste Mal treffen wir 
uns am  

30.09.2025 um 19 Uhr  

im Kellerraum der Raika 
Brandenberg 

 

Auch f¿r Volksschulkinder 
biete ich im Herbst wieder 
einen Abend an. Jeden  

1. Dienstag im Monat  

um 17.00 Uhr. 

Beginn: 07.10.2025 

Detaillierte Ausschreibung 
erfolgt bei Schulbeginn 
¿ber die Schule. 

Infos und Anmeldungen 
aber auch jetzt schon je-
derzeit mºglich bei 

Ruth Kuppelwieser  

unter 0677/63998915 

f¿r den Text verantwortlich:  
Ruth Kuppelwieser  
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R¿ckblick auf ein tolles musikalisches Jahr 2024/2025  

Ein ereignisreiches erstes Jahr liegt hinter dem Jugendchor 
Brandenberg. Unser musikalisches Jahr begann mit dem An-
klºpfln in der Weihnachtszeit. Ein herzliches Dankeschºn 
gilt allen Brandenbergerinnen und Brandenbergern, die uns 
so freundlich aufgenommen und unterst¿tzt haben.  

Im Laufe des Jahres durften wir auch Messen musikalisch 
mitgestalten. Besonders hervorzuheben ist unser Auftritt 
beim Kirchenkonzert der Familienmusik Rohregger, 
der f¿r uns ein musikalischer Hºhepunkt war. Ein weiteres 
Highlight war unser Auftritt beim Platzkonzert der Bun-
desmusikkapelle Brandenberg im Juli. Bei bestem Som-
merwetter durften wir vor heimischem Publikum singen.  

Wir blicken mit Dankbarkeit auf dieses gelungene Jahr zu-
r¿ck und freuen uns schon sehr auf das kommende mu-
sikalische Jahr. Neue Lieder, neue Herausforderungen ï 
und hoffentlich auch neue Gesichter! 

f¿r Text und Bilder verantwortlich: Magdalena Rohregger 

JUGENDCHOR BRANDENBERG  

Wenn du gerne singst und Lust hast, Teil unserer motivier-
ten und singfreudigen Gemeinschaft zu sein, bist du bei  
uns herzlich willkommen. Egal ob Mªdel oder Bursch ï  

wir freuen uns ¿ber jede und jeden, der mitmachen mºchte!  

Anmeldung unter:  
Magdalena Rohregger    Tel.Nr.: +43664/8610481  

 

 

EINLADUNG 

ZUM GANZK¥R-

PERTRAINING 

Ein Training f¿r jede 
Altersgruppe 

Koordinative ¦bungen 
fºrdern Kºrper und Geist, 
Pilates sorgt f¿r eine auf-
rechte Haltung und stªrkt 
unsere Kºrpermitte. 

Mit Unterst¿tzung von 
Musik wird die Beweg-
lichkeit trainiert, wobei 
auch der SpaÇfaktor 
nicht zu kurz kommt! 

Verschiedene Kleingerªte 
wie Bªlle, Therabªnder, 
Ringe, Stªbe und noch 
vieles mehr kommen 
zum Einsatz. 

Schnuppertraining 
jederzeit mºglich! 

Beginn:  

Montag, 22.09.2025 

19.00 Uhr  

Volksschule Brandenberg 

Auf euer Kommen  
freut sich eure  
¦bungsleiterin 

Christina Lengauer 

Tel.: 0677/61287263  

f¿r Text und Bilder verantwortlich: 
Christina Lengauer 
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Zum Hinscheiden des Josef Arzberger in Branden-
berg: Ein Ehrenmann und Vorbild des tiefreligiº-
sen Familienvaters sinkt am Samstag ins Grab. 

Der Mahltischler - so genannt nach seinem Vater-
hause - erbaute sich vor vierzig Jahren durch sei-
nen FleiÇ und seine Arbeitsamkeit ein neues Haus 
in der Kirchnªhe. 

In dem Beruf als Bau- und Mºbeltischler zeigte  
er eine Fªhigkeit und seine Kunst in gediegenen 
Arbeiten. Schnitzarbeit f¿r Sessel und Tªfelungen 
waren seine Freude, die letzte Schnitzarbeit lieferte 
er heuer f¿r die Antonikapelle in Breitenbach.  

Viel verdient machte er sich um das Gotteshaus. 
1888 verfertigte er die Kirchent¿re mit Relief, bes-
serte die Statuen aus und fasste sie: durch ihn wur-
de die Josefskapelle repariert, erhielt die Filiale 
Aschau Kanzel und neuen Tabernakel, vor acht 
Jahren auch die Kirchenst¿hle. Die Hacha-Kapelle 
verdankt ihm den Bau und Widmung des Altares, 
die Pfarrkirche das Heilige Grab.  

So manches Kreuz f¿r Bauernhaus und auch Krip-
pen gingen aus seiner Werkstatt hervor. Seine 
Kreuze am Friedhof zeigen seine Fassung und 
schºne Schriftmalerei.  

Gerne wªre er in der Jugend Maler geworden, 
aber die Geldmittel zur Ausbildung fehlten, und so 
riet ihm sein Meister ab. Ein Madonnenbild verrªt 
die Kunst seines Pinsels.  

In der Anfangszeit des 
Lichtbildes war er ein 
geschickter Photo-
graph, ¿berhaupt ein 
Tausendk¿nstler und 
Nothelfer bei allen Ge-
brechen im Haushalt 
und bei Maschinen. 
Musikalisch begabt, 
war er am Kirchen-
chor tªtig, vierund-
zwanzig Jahre lang 
Kapellmeister der Mu-
sikkapelle und wurde 
anlªsslich seines 50-
jªhrige Musikerjubi-
lªums zum Ehrenka-
pellmeister ernannt.  

Der Gemeinde und den Vereinen weihte er seine 
Dienste und Erfahrung und war Gr¿ndungsmit-
glied des Veteranenvereines und der Feuerwehr.  

Vor zwei Monaten warf ihn eine Rippenfellentz¿n-
dung aufs Krankenlager. Ein sanfter, erbaulicher 
Tod erlºste ihn von allen Leiden und lieÇ ihn ein-
gehen zum Lohne Gottes. 

Allgemeiner Tiroler Anzeiger - 11.10.1935 

 

ĂDER MAHL-TISCHLER IST TOTñ  

Foto von Engelbert Neuhauser 
Bericht von Robert Marksteiner 

f¿r Text und Bild verantwortlich:  
Alena Lengauer 

ĂAufgsp¿t wead, jetz gehtôs rundñ 

Am 3. August konnten wir wieder unser 
Fr¿h- bis Dªmmerschoppen abhalten.  

Wir durften einen ganzen Tag mit toller Mu-
sik, gutem Essen und Trinken verbringen. 
Dies nat¿rlich in bester Gesellschaft mit all 
unseren Besuchern. Die Veranstaltung ging 
ohne Vorkommnisse ¿ber die B¿hne und er-
freute sich groÇer Beliebtheit bei Jung und 
Alt. 

Wir d¿rfen uns in diesem Zuge auch gleich 
bei der ĂGrenzgªnger Partieñ f¿r die tolle 
Unterhaltung und super Musik bedanken. 
Wir d¿rfen auch all unseren Helfern, ohne 
die so ein Fest nie mºglich wªre ein herzli-
ches ĂVergelts Gottñ aussprechen.  

Voller Vorfreude schauen wir auch schon ins 
nªchste Jahr und hoffen wieder auf zahlrei-
che Besucher, wenn es wieder heiÇt:  

Die Landjugend Brandenberg lªdt ein é 
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LANDJUGEND   

Mahl-Tischler in jungen 
Jahren 


